
Welche neuen Straßenbaustellen in 
den nächsten Tagen auf die Leipziger 
zukommen, hat die LVZ zusammen-
gestellt. Hier die 15 wichtigsten ak-
tuellen Einschränkungen, auf die Sie 
unbedingt achten sollten.

 1)  Berliner Brücke: Die Großbaustelle 
kommt in eine neue Etappe. Heute 
beginnt die Instandsetzung der 
stadteinwärtigen Fahrbahnen. Radfahrer 
und Fußgänger können weiter passie-
ren; der Straßenbahnverkehr bleibt 
ebenfalls in beiden Richtungen 
erhalten. Dafür müssen die Autofahrer 
umdenken.  
Von heute bis zum 3. Mai wird der 
Verkehr aus Richtung Mockau über 
Friedrichshafner/Volbeding-/Zeumer-
straße/Adenauerallee/Brandenburger 
Straße umgeleitet. Aus Richtung 
Eutritzsch geht es über die Theresien-
straße. Der Verkehr aus Richtung 
Volbedingstraße fließt über die Mo-
ckauer/Dortmunder/Essener/Bundes-
straße 2.

 2)  Mahlmannstraße: Wegen Straßen- und 
Gehwegarbeiten kommt es vom 15. April 
bis zum 14. Juni zwischen Brandvorwerk- 
und August-Bebel-Straße zu einer 
halbseitigen Sperrung in Richtung 
Wundtstraße.

 3)  Liebigstraße: Vom 15. April bis 31. Juli 
werden zwischen Stephanstraße und 
dem ehemaligen Bettenhaus „Uni“ 
ebenfalls Gehwege und Fahrbahnen 
erneuert. Dafür ist eine Vollsperrung der 
Liebigstraße bis zum 16. Juni notwendig. 
Aus Richtung Johannisallee ist bis zur 
Mensa frei und aus Richtung Nürnberger 
Straße ist bis zur Stephanstraße frei. 

 4)  Torgauer Straße: Zwischen Bautzner und 
Rostocker Straße ist eine Fahrspurredu-
zierung in beiden Richtungen jeweils in 
der Zeit vom 11. April, 8.30 Uhr, bis zum 
15. April, 14.30 Uhr, erforderlich. Der 
Grund: Baumpflanzungen.

 5)  Georg-Schumann-Straße vor Knoten 
Linkelstraße: Wie mehrfach berichtet, 
sanieren die Leipziger Verkehrsbetriebe 
ihre Gleise und haben deshalb bis zum 
21. April die Fahrspuren in beiden 
Richtungen reduziert. Von der Georg-
Schumann-Straße kann nicht links in die 
Linkelstraße in Richtung Auensee 
abgebogen werden. Eine Umleitung führt 
über Am Zuckmantel/Friedrich-Bosse-
Straße.

 6)  Georg-Schumann-Straße: Im Bereich 
zwischen Christian-Ferkel- und Annaber-
ger Straße wurden bis zum 10. Mai die 
stadtauswärtigen Fahrspuren gesperrt, 
damit Gleisbauarbeiten durchgeführt 
werden können. Eine Umleitung führt 
über Huygens-/Yorck-/Hans-Beimler-/
Annaberger Straße. Die Slevogtstraße ist 
zwischen Blücher- und Georg-Schumann-
Straße gesperrt. Eine Umleitung führt 

von der Bundesstraße 6 kommend in 
Richtung Wahren über Blücher-/
Christioph-Probst-Straße und in Richtung 
Zentrum über Blücher-/Erika-von-Brock-
dorf-Straße. In der Georg-Schumann-Stra-
ße steht stadteinwärts nur eine Fahrspur 
zur Verfügung.

 7)  Gerberstraße: Zwischen Packhofstraße 
und Tröndlinring ist bis zum 10. April 
eine Vollsperrung des Rad- und Geh-
weges erforderlich, weil dort der Gehweg 
neu angelegt wird. Eine Umleitung führt 
über Packhofstraße (Altes Landratsamt) 
und Tröndlinring.

 8)  Harkort-/Lampestraße: Weil die 
Stadtwerke eine Fernwärmeleitung 
erneuern, ist der Bereich bis zum 16. 
April halbseitig gesperrt.

 9)  Georgiring/Zufahrt zum Ostknoten: Die 
Kommunalen Wasserwerke Leipzig (KWL) 
sperren bis zum 17. April, 14.30 Uhr, 
eine Linksabbiegerspur in Richtung 
Hauptbahnhof. Der Grund: Es wird an 
einem Abwasserkanal gearbeitet. 

10)  Karl-Heine-Straße/Engertstraße: Bis  
zum 19. April ist die Trasse stadtein-
wärts nicht nutzbar. Eine Umleitung führt 
über Engert-/Naumburger/Gießerstraße. 
Dort wird an Bahnstromanlagen 
gearbeitet.

11)   Alte Tauchaer Straße: Bis zum 14. Mai 
kommt es zwischen Feld- und Jahnstraße 
zu einer Vollsperrung. Es wird eine 
örtliche Umleitung eingerichtet. Die  
KWL erneuern dort eine Trinkwasser-
leitung.

12)  Josephstraße: Straßenbauarbeiten 
machen zwischen Schadow- und 
Schilling straße eine Vollsperrung bis zum 
31. Mai notwendig. Autofahrer müssen 
auf eine örtliche Umleitung ausweichen.

13)  Demmeringstraße: Bis zum 3. Juli finden 
zwischen der Eisenbahnüberführung und 
der Cranachstraße Straßen- und 
Gehwegarbeiten statt. Dafür wird dieser 
Bereich abschnittsweise halbseitig 
gesperrt und eine Einbahnstraße in 
Richtung Eisenbahnüberführung 
eingerichtet. 

14)  Brückenstraße (S 46): Noch bis zum 10. 
Mai bleibt die Vollsperrung zwischen 
Koburger und Dieskaustraße wegen der 
Brückenbauarbeiten bestehen. Eine 
Umleitung führt in beiden Richtungen 
über Koburger/Prinz-Eugen-/Wundtstra-
ße/Schleußiger Weg/Altranstädter/
Windorfer/Dieskaustraße. 

15)  Innenstadtring: Autofahrer müssen 
gleich an zwei Stellen Einschränkungen 
einplanen. Am Georgiring gibt es in 
Richtung Willy-Brandt-Platz bis zum 19. 
April eine Teilsperrung der Linksabbieger-
spur; im Kreuzungsbereich Martin-Luther-
Ring/Roßplatz wird bis zum 10. April die 
Fahrbahn eingeengt. Der Grund: Die KWL 
sanieren Leitungen.  A.T.

 LVB: Pendelverkehr im Norden  
startet heute: Wegen der Straßenbahn-
sperrung in der Georg-Schumann-Straße 
beginnen heute zwischen Schkeuditz und 
Wahren Straßenbahn-Pendelverkehre, die 
bis zum 20. April beibehalten werden. 

Betroffen sind die Linien 10 und 11 (die 
LVZ berichtete ausführlich).

 Die Straßenbahnlinien 7, 8 und 15 
verkehren ab heute wieder normal ohne 
Einschränkungen über den Lindenauer 

Markt in den Leipziger Westen. Die LVB 
erneuern aber noch bis zum 16. April die 
stark verschlissene Gleiskurve in der 
Demmeringstraße zwischen Odermann- und 
Rietschelstraße. Während der gesamten 
Bauzeit bleiben die Änderungen für die 

Buslinien 74, 130 und 131 sowie die 
Nachtbusse N2, N3 und N5 und den 
Kraftfahrzeugverkehr weiter bestehen.   
 Quellen: Stadtverwaltung/ 
 Kommunale Wasserwerke Leipzig/ 
 Leipziger Verkehrsbetriebe 

Baustellen-Report: Neue Umleitungen an Berliner Brücke

LEIPZIG KOMPAKT

Eine Schnupperstunde bietet Tanzpädago-
gin Johanna Meinig heute von 19 bis  
20 Uhr im Begegnungszentrum Wiede-
ritzsch an. Das Motto ihres neuen Kurses 
in der Delitzscher Straße 38 lautet: „Bewe-
gung – Tanz – Lebensfreude“. Infos unter 
Tel. 0341 5213297.

„Erich Zeigner und der Glaube“ – unter 
dieser Überschrift lädt die Initiative Christli-
che Linke heute ein – zu einem Vortrag mit 
Diskussion über den früheren sächsischen 
Ministerpräsidenten und Leipziger Oberbür-
germeister Erich Zeigner. Im Gemeindesaal 
der Nikolaikirche spricht Manfred Hötzel ab 
18 Uhr.

Der Dokumentarfilm „Herr Zwilling und 
Frau Zuckermann“ läuft heute ab 19 Uhr 
im Zeitgeschichtlichen Forum (Grimmaische 
Straße 6). In dem preisgekrönten Streifen 
von Regisseur Volker Koepp geht es um die 
Geschichte der Bukowina. Eintritt frei.

Die Initiative Grundeinkommen Leipzig lädt 
heute 19 Uhr zum Treff ins Haus der Demo-
kratie, Bernhard-Göring-Straße 152.

Die Wahl des Ortsvorstehers und die Vor-
stellung des Bürgerpolizisten stehen heute 
im Ortschaftsrat Engelsdorf an. Die öffent-
liche Sitzung beginnt 19 Uhr im Versamm-
lungsraum, Engelsdorfer Straße 345.

Die Pläne für einen Sportplatz samt Fest-
wiese am Heidegraben sind heute Thema 
im Ortschaftsrat Lützschena-Stahmeln – 
ab 18.30 Uhr in der ehemaligen Grund-
schule Lützschena (Am Bildersaal 4). Ge-
plant ist außerdem die Vorstellung des 
neuen Bürgerpolizisten Alex Kilian. Und es 
geht um den Sachstand zur Anrufung des 
Vermittlungsausschusses.

Um die Situation am Kulkwitzer See sowie 
Straßenbauvorhaben in Grünau geht es 
heute im Stadtbezirksbeirat West. Ab  
18 Uhr wird im Freizeittreff „Völkerfreund-
schaft“ (Stuttgarter Allee 9) auch über die 
Vision einer Anbindung des Elster-Saale-Ka-
nals an die Saale beraten.

Einen Vortrag zum Völkerschlachtdenkmal 
hält Günter Hempel heute um 18 Uhr in 
der Volkshochschule, Löhrstraße 5-7. Am 

Mittwoch, 10. April, folgt um 16 Uhr dann 
der dazugehörige Rundgang vor Ort. Beide 
Termine stehen unter dem Motto: „1813, 
1913, 2013 – Das Völkerschlachtdenkmal 
– Freimaurer- und Weltkulturerbe?“ Infor-
mationen und Anmeldung unter der Telefon-
nummer 0341 1236000.

Zur Sprechstunde lädt Linke-Stadträtin 
Skadi Jennicke morgen von 13 bis 15 Uhr 
nach Gohlis ein. Veranstaltungsort ist das 
Bürgerbüro der Landtagsabgeordneten Cor-
nelia Falken (Linke), Coppistraße 63.

Um Nachhaltigkeit geht es in einem Semi-
nar mit Wissenschaftlern und der Bundes-
tagsabgeordneten Daniela Kolbe (SPD). 
Dazu lädt die Friedrich-Ebert-Stiftung mor-
gen von 9 bis 14.30 Uhr in die Burgstraße 
25 ein. Die Teilnahme kostet 10 Euro. In-
fos unter 0341 9602160.

Lothar Eißmann und Frank W. Junge stel-
len ihr neues Buch vor – Mittwoch ab 
19.30 Uhr im Haus des Buches: „Das Mit-
teldeutsche Seenland. Vom Wandel einer 
Landschaft. Der Süden“. 

ANZEIGE Zum 98.: Annelies Zothe im Betreuten 
Wohnen „Rosenrot“; zum 93.: Marta 
Schneider, SAH „Martin Andersen Nexö“; 
zum 89.: Elisabeth Krakow, Senioren-
Wohnpark Stadtpalais; Doris Wende, Pfle-
gewohnstift Am Thonberg; Elisabeth Juhl-
ke, Seniorenresidenz „Am See“; zum 86.: 
Ursula Walther in Zwenkau; zum 85.: In-
geborg Schröder in Zwenkau; zum 84.: 
Anna Maciej, SAH „Kleinzschocher“; Ger-
hard Rudolph im Betreuten Wohnen der 
Malteser; zum 83.: Jakob Ehrenfried in 
Schkeuditz; zum 82.: Ursula Legge-Suwe-
lack, SAH „Seniorenhof Plagwitz“; zum 
81.: Dieter Witzig in Radefeld; Hannelore 
Schoppe in Zwenkau; Heinz Moosdorf im 
Betreuten Wohnen der Malteser; zum 80.: 
Wolfgang Otto in Zwenkau; zum 77.: Ger-
da Zager in Schkeuditz; Johanna Hein in 
Taucha; zum 76.: Edith Wohlfeld in 
Schkeuditz; Werner Gründler und Edeltraut 
Thiel in Taucha; zum 75.: Regina Bau-

mann in Taucha; Gisela Bröchler, SAH 
„Seniorenpark Dölitz“; Ursula Lang, Se-
niorenzentrum „Dr. Margarete Blank“; Bri-
gitte Nowak, Seniorenzentrum „Palais 
Balzac“; zum 74.: Reinhard Solka in Tau-
cha; Dorothea Werling, SAH „Seniorenhof 
Plagwitz“; zum 73.: Jürgen Reiske in Tau-
cha; zum 71.: Martin Langer in Taucha; 
zum 70.: Liesa Scholz in Schkeuditz; 
Heinz Rinke in Taucha.

Nachträglich
zum 90.: Herbert Junck, Johanniterhaus 
„Am Mariannenpark“; zum 88.: Johanna 
Trebs, SAH „Seniorenpark Dölitz“; zum 84.: 
Christa Züfle in Zwenkau; zum 83.: Elisa-
beth Seiler in Zwenkau; Irene Krause in 
Taucha; zum 81.: Eva Thomas in Tellschütz; 
Edith Klotz in Taucha; Herbert Wendt in 
Schkeuditz; Edeltraud Findeisen, SAH „Se-
niorenhof Plagwitz“; zum 79.: Achim Bach 
und Ruth Behrendt in Schkeuditz; zum 78.: 
Herta Ziegenbalg in Taucha; Lothar Lison in 
Schkeuditz; zum 77.: Klaus Schollbach in 
Schkeuditz; Wolf Hille, Pflegewohnstift 
Reudnitz; zum 76.: Elisabeth Klein in Tau-
cha; Hartmut Brückner in Schkeuditz; zum 
75.: Anita Münch in Taucha; zum 74.: Han-
nelore List in Taucha; Doris Möbius in 
Schkeuditz; zum 73.: Lieselotte Poweska, 
SAH „Kleinzschocher“; zum 72.: Dieter 
Kerschl in Taucha; zum 70.: Axel Fischer in 
Taucha; Reinhard Stoye in Glesien.

Herzlichen
Glückwunsch
allen, die heute
in Stadt und Land
Geburtstag haben

LVZ GRATULIERT

Musik-Projekt hilft Kindern seit fünf Jahren
Die Stipendiatenkinder des Projektes 
„Musik macht schlau“ haben jetzt beim 
Frühjahrsempfang im Geyser-Haus 
eine ganze Menge Beifall geerntet: Da-
lila spielte Saxofon, Peter saß am 
Schlagzeug, Franz-Peter und Pia am 
E-Piano. Das ganz Besondere in die-
sem Jahr: Einige der Paten und Pro-
jekt-Förderer hatten sich bereit er-
klärt, mit den Stipendiatenkindern 
gemeinsam zu musizieren. 

Uni-Musikdirektor David Timm be-
gleitete Caroline an der Violine. Pro-
fessorin Ester Fontana, Stifterin und 
Direktorin des Musikinstrumentenmu-
seums, stand Maxi am Cello bei. Den 
Höhepunkt bildete der Auftritt des Cal-
mus-Ensembles.

„Seit nunmehr fünf Jahren können 
jedes Jahr 25 Kinder dank eines Sti-
pendiums ein Instrument erlernen. 
Besonders danken wir für die kontinu-

ierliche Unterstützung dem Freundes-
kreis Round Table, den Mitgliedern des 
MDR-Chores und Dr. Arend Oetker“, 
so Florian Schetelig, Projektleiter am 
Geyser-Haus. Ohne Spenderhilfe ginge 
das nicht: „Sie übernehmen Paten-
schaften, einige unterrichten Kinder 
kostenlos, stellen Instrumente oder 
Noten zur Verfügung.“

„Seit 2008 ermöglichen wir Kindern 
aus einkommensschwachen Familien 

den Musikunterricht und schaffen da-
mit bessere Voraussetzungen für deren 
schulische Entwicklung. Es ist eines 
unserer wichtigsten Projekte, welches 
wir nicht zuletzt wegen seines Erfolgs 
und der positiven Wirkungen gern 
weiterführen wollen,“ bittet Angelika 
Kell als Vorsitzende der Stiftung, das 
bislang erfolgreiche Projekt auch wei-
terhin zu fördern.  

 A. Rau.

Kicker-Spaß in Höfen
Ab sofort können sich Elfer-Teams für 
die Kicker-Challenge in den „Höfen am 
Brühl“ anmelden. Vom 11. bis 13. April 
steigt die Veranstaltung in den „Höfen 
am Brühl“. Sportvereine, Schulklassen, 
Firmen, Institutionen und freie Teams 
können mitmachen (Anmeldefrist:  
11. April, E-Mail: kicker@markenrat.
com).

Bei Promi-Spielen werden die Tore als 
Spende für das Ronald-McDonald-Haus 

Leipzig gezählt. Neben Prinzen-Mann 
Sebastian Krumbiegel kommt auch die 
vierfache Kicker-Weltmeisterin, Europa-
meisterin, Deutsche Einzel- und Mann-
schaftsmeisterin Katrin Matsushita (40) 
aus Wiesbaden nach Leipzig. Mit ihnen 
wird Centermanager Rainer Borst die 
Kicker-Challenge am Donnerstag um 15 
Uhr eröffnen. Den Siegern winkt unter 
anderem eine Reise zu den World-
Championship Series im Tischfußball. r.
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Öltank–Reinigung – Sonnendecker GmbH, 
% (03 42 97) 98 73 10

Sinnliche Massagen – Tantra. % (01 73) 
7 79 06 34

sinnlich erleben - Tantramassage im LaLita 
0341/2230735 sinnlichemassage.de

Tantramassage im Herzen von Leipzig 
0341-9606421, www.atelier-kunstgriff.de

Verkaufe zwei Garagen in 04838 Eilenburg,
Hermann-Michalelisstraße und Kleine Mau-
erstraße.Preis VB. Tel. 0177/5598048

Übernehme Haushaltsauflösungen preis-
wert bis kostenlos,durch verwertbare Mö-
bel, Hausrat und Trödel nur Entsorgungs-
kosten. Tel. 034383/48546 und
01520/1745054

Beräumungsservice-Bogk 03416005938

Briefmarken, Postkarten, Sammelbilder- 
alben, Bücher, Münzen und Geldscheine 
kauft immer: Meyfarth, Waldstr. 47, 
04105 Leipzig, % (0341) 90961533, 
(0341) 9801545 und (0172) 3782979

Antik Firma Rupf kauft ständig Möbel, 
Spielzeug a.DDR, Postkarten,Bilder, Haus-
rat vor 1950 u.v.m.,übernehme kompl. 
Haushaltsauflg.: % (03 41) 4 25 88 47

Postkarten u. Fotos b. 5,- E, Dokumente, 
Briefe, Krüge, Abzeichen u. Anstecknadeln 
bis 1945. % (03 41) 4 81 43 93 ab 17 Uhr

 Bogk-Antik kauft alte Bilder, Porz., Postk., 
Spielz., Besteck, Uhren, Schmuck u.v.m., 
Haushaltsaufl., Bargeld, (0341) 6005938

Baugewerbe

Massagen

Sonstige Veranstaltungen Haushaltauflösung

Immobilienmarkt

Ankauf


